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1 EINLEITUNG 

1.1 Veranlassung 

Die Wohnungsbau Grönegau GmbH beabsichtigt die Erschließung des B.-Plange-

bietes "Auf der Plecke" in Melle, OT Gesmold. Die Stadt Melle hat die Aufstellung 

eines B.-Plans für das Gelände beschlossen. Hierzu ist die Ableitung des Regen- 

und Schmutzwassers aus den geplanten Wohnbauflächen des Einzugsgebietes 

zu untersuchen. Auf der Grundlage eines Angebotes erteilte die Wohnungsbau 

Grönegau GmbH der HI-Nord Planungsgesellschaft mbH den Auftrag, einen hyd-

raulischen Nachweis zur Regenwasserableitung zu erstellen. 

 

1.2 Projektkurzbeschreibung 

Das B.-Plangebiet "Auf der Plecke" liegt westlich der Stadt Melle im Ortsteil 

Gesmold zwischen Plaggenstraße und Moorkämpen. Aktuell wird die Fläche land-

wirtschaftlich intensiv genutzt.  

 

Ca. 500 m westlich des B.-Plangebietes befindet sich der Uhlenbach, der kurz 

nach der geplanten Einleitstelle in die Else mündet. Der Uhlenbach ist aufgrund 

der Topographie die natürliche Vorflut der geplanten Erschließungsflächen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1:  Lage des Plangebietes, Quelle: TOP 50 Niedersachsen/Bremen 
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1.3 Aufgabenstellung 

Für die Erschließung wird eine Trennkanalisation geplant. Zur schadlosen Ablei-

tung des durch Versiegelung erheblich erhöhten Niederschlagsabflusses ist eine 

Drosselung der Einleitmenge in den Uhlenbach vorzusehen.  

Zur Planung der Abwasserbeseitigung ist daher eine Erfassung und Quantifizie-

rung der anfallenden Abwassermengen sowie der Flächenbedarf des Regenrück-

haltebeckens und ein Konzept zur Minimierung des Hochwasserrisikos erforder-

lich. Darüber hinaus werden für die Besiedlung Flächen im Einzugsgebiet der 

Trinkwassergewinnung Gesmold in Anspruch genommen. Der aus Versiegelung 

resultierende Rückgang der Grundwasserneubildung ist zu minimieren. 

2 ÖRTLICHE VERHÄLTNISSE 

 

Das B.-Plangebiet liegt am südwestlichen Rand des Ortsteils Melle-Gesmold, 

westlich der Straße Plaggenesch. Das Gelände fällt von 97 mNN im Nordosten auf 

87 mNN im Nordwesten. Das Gelände ist gleichmäßig geneigt und weist ein durch-

schnittliches Geländegefälle von ca. 3,5 % auf.  
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Abbildung 2:  B.-Plan "Auf der Plecke", Quelle: Planungsbüro Dehling & Twissel-

mann [1] 

3 PLANUNGS- UND BEMESSUNGSGRUNDLAGEN 

Als Planungsgrundlage wurden der HI-Nord Planungsgesellschaft mbH das Luft-

bild, die Automatisierte Liegenschaftskarte, das Kanalkataster sowie der digitale 

Bebauungsplan zur Verfügung gestellt. Für die Abschätzung der topographischen 

Situation wurde auf die TOP50 des Landes Niedersachsen vom Bundesamt für 

Kartographie und Geodäsie zurückgegriffen.  

 

Darüber hinaus stellte die Stadt Melle für den betrachteten Bereich die Daten aus 

der Luftbildvermessung der Firma aerowest aus dem Jahre 2011 zur Verfügung. 

 

Ein Baugrundgutachten [17] liegt vor. Es handelt sich in dem Bereich der Erschlie-

ßungsfläche um schwach sandige Schluffe der Genese Lösslehm mit geringer 

Versickerungsneigung mit Unterlagerung von Feinsanden. 

 

Die Niederschlagshöhen für Melle wurden dem Kostra Atlas des Deutschen Wet-

terdienstes [17] entnommen. Für einen einjährlichen Niederschlag von 15-minüti-

ger Dauer beträgt die Niederschlagsspende r15;1 = 108,3 l/(sxha). 

 

Für die erforderliche Berücksichtigung der Lage des Baugebietes in der Schutzge-

bietszone III der Trinkwassergewinnungsanlagen Gesmold ist ein hydrogeologi-

sches Gutachten für das B.-Plangebiet „Auf der Plecke“ in Gesmold durch die Con-

sulaqua aus Hildesheim [18] erarbeitet worden. 

 

Zur Beurteilung der Versickerungsfähigkeit am Standort der Niederschlagswasser-

bewirtschaftung wurde eine Geotechnische Untersuchung zur Ermittlung der Ver-

sickerungsfähigkeit auf dem Flurstück 69, Geobüro Sack, 16.09.2020 [19] erarbei-

tet.  

 

4 UNTERSUCHUNG ZUR ABWASSERABLEITUNG 

4.1 Abflusssituation 

Für die Entwässerung der neuen B.-Planflächen wird eine Trennkanalisation vor-

gesehen. Die verkehrliche Erschließung der Grundstücke erfolgt über die Plaggen-

straße. Das öffentliche Kanalnetz weist in der Lohbreede einen Schmutzwasser-

kanal DN 200 Stz aus.  
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Die vorhandene Regenwasserkanalisation der Lohbreede und anderer umliegen-

der Straßen ist im Freigefälle nicht erreichbar. Die vorhandene Regenwasserka-

nalisation entwässert in Richtung Ortskern der Ortslage Gesmold. 

 

Der Vorfluter für die Aufnahme des Regenwassers aus dem Wohngebiet ist der 

Uhlenbach, welcher westlich der Ortslage Gesmold in nördliche Richtung verläuft 

und in die Else mündet. 

 

4.1.1 Schmutzwasseranfall 

Für den Schmutzwasseranfall wird von 4 Einwohnern je WE ausgegangen. Bei ca. 

88 WE ergibt sich eine Einwohnerzahl von ca. 350 EW.  Ausgehend von einem 

Schmutzwasseraufkommen von 5 l/(s * 1000 EW) ergibt sich folgende Schmutz-

wassermenge: 

𝑄𝑡 = 88 𝑥 4 𝑥 0,005 =  1,75 [𝑙/𝑠] 

 

4.1.2 Regenwasseranfall 

Für die Ermittlung des Regenwasseranfalls wird entsprechend DIN EN 752 und 

A 118 ein Bemessungsregen r10;0,5 = 172,9 l/(sxhared) angesetzt. 

 

Die Bemessung für die Niederschlagswasserbeseitigung erfolgt für eine Einzugs-

fläche von 5,2 ha aus dem B.-Plangebiet mit einer maximalen Überbaubarkeit von 

60% (GRZ 0,4 zzgl. einer maximal zulässigen Überschreitung (50%) durch Neben-

anlagen). Unter Berücksichtigung der Vorgaben für die Bebauung (s. Gutachten 

Consulaqua) zur Abflussreduzierung wird folgender Abflussbeiwert für die Flächen 

abgeschätzt: 

 

Bebauung (40%)  

100 % mit harter Bedachung        Abflußbeiwert  Ψ =  0,9  

 

Nebenanlagen (20 %) 

 

33 % Garagen/Carport mit harter Bedachung   Abflußbeiwert  Ψ =  0,9 

33 % Pflaster mit offenen Fugen     Abflußbeiwert  Ψ =  0,5 

33 % versickerungsoffenes Pflaster    Abflußbeiwert  Ψ =  0,25 

 

Daraus errechnet sich ein Abflußbeiwert von 0,78 für die zulässigen überbaubaren 

Flächen. Es ergibt sich ein Anteil versiegelter Fläche zu 47 %. 
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Daraus ergibt sich die folgende Bemessungswassermenge für die Auslegung der 

Regenwasserkanalisation. 

 

𝑄𝑟10; 0,5 = (5,2 𝑥 0,47) 𝑥 172,9 =  422,6 [𝑙/𝑠] 

4.2 Schmutzwasserableitung 

Aufgrund der Geländetopografie und der vorgesehenen Straßenlage ist ein An-

schluss des Schmutzwasserkanals im Freigefälle an die vorhandene Ortskanali-

sation nicht möglich.  

 

Es ist vorgesehen, dass in den Schmutzwasserkanälen der Trennentwässerung 

gesammelte Abwasser zum Tiefpunkt des Geländes an der nordwestlichen Ecke 

des B.- Plangebietes zu leiten und dort eine Abwasserpumpstation zu installieren. 

Das anfallende Abwasser wird aus der Abwasserpumpstation über eine Druck-

rohrleitung in die vorhandene öffentliche Kanalisation der Lohbreede eingeleitet.  

Über die bestehende Kanalisation wird das Abwasser der Abwasserreinigungsan-

lage Gesmold zugeleitet, die über eine ausreichende Reinigungsreserve verfügt. 

 

4.3 Regenwasserableitung 

Aufgrund der topographischen Situation ist eine Ableitung des Regenwassers aus 

dem Baugebiet ausschließlich in Richtung der natürlichen Vorflut (Uhlenbach) 

möglich. 

 

Entsprechend der Stellungnahme des Landkreises Osnabrück im Rahmen der 

frühzeitigen Beteiligung am Bebauungsplan sowie der ergänzenden Stellung-

nahme durch den Unterhaltungsverband Else ist eine ungedrosselte Einleitung 

des Regenwassers in den Uhlenbach nicht möglich. 

 

Darüber hinaus ist die Vorflut des geplanten Baugebietes im Hochwasserfall stark 

belastet. Im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung hat der Landkreis Osnabrück 

(Untere Wasserbehörde) und der Unterhaltungsverband Else auf die Hochwasser-

problematik für die Ortslage Gesmold hingewiesen und befürchtet eine Verschär-

fung des Hochwasserrisikos als Resultat der geplanten Flächenversiegelung.  

 

Die Erschließungsfläche befindet sich in der Schutzzone III des Wasserschutzge-

bietes Melle Gesmold. Im Rahmen einer Stellungnahme zur frühzeitigen Beteili-

gung hat der Landkreis Osnabrück die Erstellung eines hydrogeologischen Gut-

achtens zur Beurteilung der Auswirkung der durch das Baugebiet zu erwartenden 

Flächenversiegelung auf Grundwasserneubildung gefordert. 
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5 NIEDERSCHLAGSWASSERBEWIRTSCHAFTUNG 

 

Für die Sicherstellung einer geordneten Ableitung der anfallenden Niederschlags-

wasser aus dem B.- Plangebiet wurden aus der frühzeitigen Beteiligung durch dem 

Landkreis Osnabrück folgende Forderungen erhoben: 

 

• eine Minimierung der hydraulischen Belastung der Gewässer bei Starkre-

genereignissen ist sicherzustellen,  

• eine Verschärfung der Hochwassergefahr im aufnehmenden Einzugsge-

biet ist auszuschließen  

• die Reduzierung der Grundwasserneubildung aufgrund der Flächenversie-

gelung ist durch geeignete Maßnahmen zu minimieren. 

 

Für die Sicherstellung der geordneten Ableitung der Niederschlagswasser aus 

dem B.-Plangebiet wird folgendes Konzept zur Niederschlagswasserbewirtschaf-

tung auf dem Flurstück 69, westlich der Erschließungsfläche realisiert.  

 

Die Regenwasserrückhaltung zur Dämpfung der Abflusssituation und damit zur 

Minimierung des hydraulischen Stresses im Gewässer wird in Form einer kaska-

dierten Regenwasserrückhaltung realisiert.  

 

Das Regenrückhaltebecken wird in voraussichtlich 5 Stufen als Kaskadenbecken 

mit einer Rückhaltefunktion für eine Wiederkehrwahrscheinlichkeit von 100 Jahren 

und einer versickerungsoffenen Sohle installiert (s. Lageplan). Vorgesehen ist ein 

Rückhaltevolumen von etwa 1.500 m³ und eine Versickerungsfläche von 2000 m². 

 

Der Anlage vorgeschaltet wird ein Löschwasserteich, der zur Sicherstellung des 

Wasserstandes ständig durchflossen wird. Dieser Löschwasserteich dient zudem 

zur Rückhaltung von schädlichen Einträgen aus der Regenwasserkanalisation in 

die nachfolgenden Rückhalte- und Versickerungsanlagen.   

 

Das aus dem Regenrückhaltebecken abfließende Wasser wird über eine Rohrlei-

tung parallel zur Straße Moorkämpen in Richtung Uhlenbach geleitet. Vor Errei-

chen des Gewässers wird das gedrosselte Niederschlagswasser in einen Hoch-

wasserretentionsraum eingeleitet, welcher die Abflusswelle vor Erreichen des Ge-

wässers noch einmal dämpft.  

 

In den folgenden Unterkapiteln werden die einzelnen Bauteile detailliert beschrie-

ben und bemessen. 
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5.1.1 Löschwasserteich 

Für das B.-Plangebiet wurde seitens der Freiwilligen Feuerwehr Melle eine unab-

hängige Löschwasserversorgung gefordert. Es wird vorgesehen auf dem Flurstück 

69, westlich des B.-Plangebietes einen Löschwasserteich zu errichten. Die dafür 

tiefer gelegte Beckensohle und der einzuhaltende Dauerwasserspiegel sichern 

eine Vorhaltung von 1.000 m³ Löschwasser. Der Entnahmeschacht ist über die 

ausgebaute Straße Moorkämpen anfahrbar. Aufstellflächen für Löschfahrzeuge 

werden entsprechend den einschlägigen Vorschriften eingerichtet. 

 

Zur Erhaltung des Löschwasservolumens wird der Ablauf aus der Regenwasser-

kanalisation direkt dem Löschwasserteich zugeleitet. Der Ablauf des Löschwas-

serteiches wird mit einer Tauchwand gegen Abtrieb von Leichtflüssigkeiten in das 

Regenrückhaltebecken gesichert. Der Zulauf und der Ablauf des Löschwassertei-

ches werden als offenes Gerinne erfolgen. 

 

 

5.1.2 Regenrückhaltung 

Die Niederschlagswasser aus dem Löschteich fließen in eine Regenrückhaltung, 

die aufgrund der Hanglage kaskadiert in 5 Einzelbecken angelegt wird um mög-

lichst geringe Erdbewegungen zu verursachen und die Niederschlagswasserbe-

handlung in das Gelände zu integrieren. Jedes der Becken erhält eine ungesteu-

erte einfache Überlaufdrossel, die auf die zulässige Gesamtabflussmenge einge-

stellt wird, sowie einen Überlauf. Der Überlauf springt bei Erreichen des maximalen 

Füllstandes an und leitet die nicht retendierbaren Niederschlagswasser in die 

nächste, tieferliegende Beckenstufe. 

 

Für die Dimensionierung der Regenrückhaltung wird eine Überschreitungshäufig-

keit von n = 0,1/a vorgegeben. In Anlehnung an die natürliche Abflussspende wird 

die anzusetzende Drosselabflussspende mit qDr,R,E = 2,5 l/(sxha) vorgegeben. Der 

Ablauf aus der Regenrückhalteanlage erfolgt über eine geregelte Drossel (z.B. 

Drosselschieber). 

 

Die Bemessung des RRB erfolgt für eine Einzugsfläche von 5,2 ha mit einem Ver-

siegelungsgrad von 47 %. Es ergibt eine versiegelte Fläche entsprechend ca. 2,4 

ha. (s. 4.). Die gewählte Drosselabflussspende von 2,5 l/(s*hages) ergibt einen ma-

ximalen Drosselabfluss von 13 l/s. Für das maßgebende Niederschlagsereignis 

bei einem 10-jährlichen Regen mit einer Dauerstufe von 240 Minuten ergibt sich 

das erforderliche Rückhaltevolumen zu 1.000 m³ (Anhang 1).  
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In der nachfolgenden Berechnung im Anhang 2 wird die erforderliche Regenrück-

haltung für die Dämpfung eines 100-jährlichen Ereignisses auf einen Gebietsab-

fluß von 250 l/(s*km²) insgesamt ein Retentionsvolumen von ca. 1.500 m³ erfor-

derlich ist.  (Anhang 2) 

 

5.1.3 Minimierung des Hochwasserrisikos 

Für die Ortslage Gesmold wurde nach dem Hochwasserereignis 2010 ein Hoch-

wasserschutzkonzept erarbeitet. Im Kern sieht dieses Hochwasserschutzkonzept 

die Schaffung von zusätzlichen Retentionsräumen im Einzugsgebiet der Else 

stromoberhalb des Siedlungsbereiches Gesmold vor. In Anlehnung und zur Unter-

stützung des Hochwasserschutzkonzeptes soll im Bereich vor der geplanten Nie-

derschlagswassereinleitung in den Uhlenbach eine ca. 3.000 m² große Fläche ab-

gegraben werden. Diese Fläche wird als naturnaher Niederungsbereich hergestellt 

und mit Blänken versehen und erhält einen direkten Anschluss an den Uhlenbach.  

 

Aus wasserwirtschaftlicher Sicht stellt diese Abgrabung im festgesetzten Über-

schwemmungsgebiet zusätzlichen Hochwasserretentionsraum im Sinne des 

Hochwasserschutzkonzeptes 2012 zur Verfügung und reduziert damit das Hoch-

wasserrisiko für die unterliegende Ortschaft.  

 

5.1.4 Versickerung zur Grundwasseranreicherung 

Die vorgesehene Erschließung befindet sich im Wasserschutzgebiet, Schutzzone 

der Trinkwassergewinnung Gesmold. Das Wasserschutzgebiet wurde festgesetzt 

am 3. Januar 1986.  

 

Im Rahmen einer Stellungnahme zur frühzeitigen Beteiligung hat der Landkreis 

Osnabrück die Erstellung eines hydrogeologischen Gutachtens zur Beurteilung 

der Auswirkung der durch das Baugebiet zu erwartenden Flächenversiegelung auf 

Grundwasserneubildung gefordert. 

 

Das Gutachten wurde von der Consulaqua aus Hildesheim im Oktober 2020 vor-

gelegt. Aus den Unterlagen geht hervor, dass aufgrund der Flächenversiegelung 

durch das Baugebiet eine Verringerung der Grundwasserneubildung zu erwarten 

ist. In der Zusammenfassung des Gutachtens heißt es: 

 

„Im Hinblick auf die im Gutachten dargestellte Bilanzbetrachtung und das limitierte 

Grundwasserdargebot des Gebietes sollten alle Möglichkeiten einer Grundwas-

seranreicherung mithilfe des im Baugebiet anfallenden Niederschlagswasser ge-

nutzt werden, um die für den Brunnen notwendige Grundwasserneubildung 
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nachhaltig zu gewährleisten. In diesem Zusammenhang sind auch die Anlage klei-

ner, ortsnaher Versickerungsmöglichkeiten (z. B. im Siedlungsbereich) sowie die 

Nutzung des geplanten Regenrückhaltebeckens zur Grundwasseranreicherung zu 

prüfen.“ 

 

„Der geplante Graben, der den Niederschlagswasserabfluss durch das Wasser-

schutzgebiet in das 500 m entfernte Überflutungsbecken leiten soll, würde als Ent-

wässerungsgraben (Vorflut) auf die anliegenden Flächen wirken und zusätzlich 

eine aktuell nicht zu quantifizierende Menge an Niederschlags- und oberflächen-

nahen Grundwasser abführen. Der Graben sollte somit nicht in offener Bauweise 

hergerichtet, sondern verrohrt werden. Zudem sollte eine möglichst dichte Anbin-

dung an die umgebenden Bodenschichten erfolgen, sodass der Rohrgraben nicht 

als Bereich bevorzugter Wasserwirksamkeit wirken kann.“ 

 

Die im Gutachten festgestellte Verringerung der Grundwasserbildung wird durch 

die Installation von versickerungsoffenen Sohlen in der kaskadierten Regenrück-

haltung weitestgehend ausgeglichen werden.  

 

Dazu wird in den Kaskadenbecken eine Sohlschwelle eingerichtet, die bei jeden 

Regenereignis eine niedrige Flutung der Beckensohle sicherstellt. Das in den Kas-

kadenbecken zurückgehaltene Wasser wird in den Porenraum der Beckensohle 

versickert und von dort in den Untergrund abgeleitet.  

 

Die Geotechnische Untersuchung zur Ermittlung der Versickerungsfähigkeit auf 

dem Flurstück 69, Geobüro Sack, 16.09.2020 hat einen kf Wert von durchschnitt-

lich 1*10-6 m/s in Rahmen der durchgeführten Open End Tests festgestellt.  

 

Durch die Installation der versickerungsoffenen Sohlen mit Porenspeicher wird 

eine Teilversickerung des anfallenden Niederschlagswassers erreicht. 

 

Im Gutachten [19] heißt es:  

 

Die Möglichkeit auf dem untersuchten Flurstück 69 zumindest eine Teilversicke-

rung der im Neubaugebiet anfallenden Niederschläge durchzuführen, ist aus Sicht 

des Unterzeichners gegeben und würde die Einflussnahme des Neubaugebiets 

auf die Grundwasserneubildung am Standort deutlich reduzieren.   

 

Eine Versickerung über die belebte Bodenzone (Muldenversickerung) in den na-

türlich gewachsenen, gering durchlässigen Schichtenaufbau würde zu unzulässig 

langen Einstauzeiten in der Mulde führen. Es wird daher empfohlen, im Rahmen 

der weiteren Planung bodenverbessernde Maßnahmen im Bereich der 
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Muldenanlage zur Herstellung eines unterirdischen Speichervolumens zu prüfen. 

Dies kann durch den Austausch der feinkörnigen Sedimente am Standort der 

Mulde durch z.B. Kies/Sand (Körnung 16/32mm, Speicherkoeffizient s = 0,35) er-

folgen.  

 

Die Grundfläche der Regenrückhaltung, welche versickerungsoffen mit Porenspei-

cher hergestellt werden soll, beträgt ca. 2.000 m². Bei einer Schichtdicke der Kies-

sohle von ca. 0,3 m ergibt sich ein Speichervolumen von ca. 210 m³ Porenraum.    

 

Bei der Annahme von 25 Niederschlagsereignissen (Ergiebigkeit > 10,0 mm) jähr-

lich, welche zur Füllung der Porenräume erforderlich sind, ergibt sich ein Volumen 

von ca. 5.000 m³ Oberflächenabfluss, welcher jährlich durch die vorgeschlagene 

Maßnahme zur Versickerung gebracht werden kann.  

 

Das entspricht in etwa der Menge an Niederschlagswasser, die der Grundwasser-

neubildung im Plangebiet durch Flächenversiegelung entzogen wird. 

6 ZUSAMMENFASSUNG 

 

Die Entwässerung des B.-Plangebietes „Auf der Plecke“ in Melle Gesmold erfolgt 

im Trennsystem. Die gesammelten Schmutzwässer werden mittels Pumpstation 

der bestehenden Abwasserableitung des Ortsteils übergeben und in der Kläran-

lage Gesmold entsprechend dem Stand der Technik behandelt.  

 

Die Niederschlagswasser werden im Freigefälle gesammelt und in eine kombi-

nierte Regenrückhalte- und Versickerungsanlage außerhalb des Plangebietes ein-

geleitet.  

 

Aufgrund der Lage des geplanten Baugebietes zum einen im Bereich oberhalb 

einer hochwassergefährdeten Ortslage und zum anderen im Einzugsgebiet des 

Trinkwasserbrunnens Melle Gesmold (Wasserschutzgebietszone III) ergeben sich 

für die Ableitung der Niederschlagswässer von den zukünftig versiegelten Flächen 

besondere Anforderungen.  

 

Der Schutz des Gewässers vor hydraulischem Stress wird durch die Anlage einer  

Regenrückhaltung mit gedrosseltem Abfluss begegnet. Zur Vermeidung einer Ver-

schärfung der Hochwassergefahr aus der Besiedlung wird die Retentionsanlage 

entgegen den üblichen Ansätzen mit einer Jährlichkeit 100 a bemessen.  

 



 

 

11 

Durch die Retention des 100-jährlichen Regenereignisses wird das Hochwasser-

risiko für Gesmold reduziert, da die aktuellen Abflüsse von der Bestandsfläche bei 

hochwasserrelevanten Regenereignissen den Drosselabfluss der geplanten Re-

tentionsanlage um ein Mehrfaches überschreiten.   

 

In Ergänzung und zur Unterstützung des Hochwasserschutzkonzeptes für die 

Ortslage Gesmold wird im Zuge der Erschließung des B.-Plangebietes eine vor-

handene Niederungsfläche im Überschwemmungsgebiet abgegraben und so zu-

sätzlicher Retentionsraum für den Hochwasserfall geschaffen. 

 

Durch die Herstellung von versickerungsoffenen Sohlen in der Regenrückhaltung 

mit unterliegendem Speicherraum wird der durch die Flächenversiegelung redu-

zierten Grundwasserneubildung entgegengewirkt. 

 

Die Anlage zur Niederschlagswasserbewirtschaftung ist in der wasserwirtschaftli-

chen Voruntersuchung beschrieben und wird außerhalb des B.-Plangebietes er-

richtet. Die detaillierte Planung wird im Rahmen der erforderlichen Wasserrechts-

verfahrens den zuständigen Behörden zur Genehmigung vorgelegt. 



 

 

 

Anhang 1 

Bemessung des Regenrückhaltevolumens 

 

 

 

 

 

 

  



Wohnungsbau Grönegau

102138 / B.-PLAN "Auf der Plecke " Melle Gesmold

Bemessung der Regenrückhaltung 10 jährig

Die Berechnung erfolgt nach der DWA-A 117, April 2006

Der Nachweis erfolgt im einfachen Verfahren unter der Vorgabe von Regenspenden

--> hierbei wird vereinfacht vorausgesetzt, dass die Häufigkeit der Regenspende der Überschreitungshäufigkeit des RRR entspricht

Unter folgenden Voraussetzungen:

Das Einzugsgebiet hat ein Einzugsgebiet von maximal 200 ha

oder

die Fließzeit bis zum RRR beträgt maximal 15 Minuten;

das entspricht ca. einer reduzierten Fläche = 60 - 80 ha; das Einzugsgebiet ist damit als klein zu bezeichnen

Die gewählte Überschreitungshäufigkeit des Speichervolumens V des RRB beträgt n >= 0,1/a bzw. Tn <= 10 a

Der Regenanteil der Drosselabflußspende ist qDr,R,u >= 2 l/(sxha)

0. BERECHNUNGSGRUNDLAGEN

Überschreitungshäufigkeit n 0,1 /a

vorgegebene Drosselabflußspende qDr,R,E 2,5 l/(sxha)

Trockenwetterabfluß Qt24 0 l/s

Drossel Gesteuerte Drossel

Zweck der Regenrückhaltung Abwasseranlage

Hinweis: Ungesteuerte Drossel: Q Dr,mittel = Q Dr,max  / 2   (arithmetisches Mittel) 

Gesteuerte Drossel: Q Dr,mittel  = Q Dr,max

1. ERMITTLUNG DER UNDURCHLÄSSIGEN FLÄCHEN

kanalisierte Versiegelungs- undurchlässige

Fläche [ha] grad Fläche [ha]
Natürliches Einzugsgebiet AN

Bezeichnung:

EZG 0,000 0,050 0,000

SUMME natürlich 0,000 0,000

Versiegeltes Einzugsgebiet AE

Bezeichnung:

EZG Baugebiet 5,200 0,450 2,340

SUMME versiegelt 5,200 2,340

SUMME gesamt 5,200 2,340

Summe Einzugsgebiet AE,k = 5,200 [ha]

Summe Undurchl. Fläche AU = 2,340 [ha]

Stand 02.06.2020 Seite 1 von 3



Wohnungsbau Grönegau

102138 / B.-PLAN "Auf der Plecke " Melle Gesmold

Bemessung der Regenrückhaltung 10 jährig

2. ERMITTLUNG DER DROSSELABFLUSSSPENDEN

QDr,max = qDr,R,E * AE,k = 13,00 [l/s]  

QDr, mittel = 13,00 [l/s] Gesteuerte Drossel

qDr,R,u  = (QDr, mittel - Qt24) / Au = 5,56 [l/(sxha)] Gesteuerte Drossel

3. ERMITTLUNG DES ABMINDERUNGSFAKTORS - fA [-] bei VRRR für Abwasseranlage

mit der Fließzeit tf 10 min

f1= 1 - (1,0 * 10
-10

 * tf
3
 - 8,0 * 10

-9
 * tf

2
 + 1,0 * 10

-8
 * tf) * qDr,R,u

3

+ ( 1,6 * 10
-8

 * tf
3

 - 9,15 * 10
-7

 * tf
2

 + 1,14 * 10
-6

 * tf) * qDr,R,u
2

+ ( 1,8 * 10
-7

 * tf
3

 - 1,25 * 10
-5

 * tf
2

 + 1,56 * 10
-5

 * tf) * qDr,R,u

f1 = 0,9930 [-]

fA= ( 0,6134 * n + 0,3866) * f1 - (0,6134 * n - 0,6134)

fA = 0,9969 [-]

4. FESTLEGUNG DES RISIKOFAKTORS - fZ [-]

DWA-A 117, Tabelle 2 fZ = 1,2 [-] gering = 1,20

mittel = 1,15

hoch = 1,10

5. ERMITTLUNG DES SPEZIFISCHEN SPEICHERVOLUMENS - Vs,u [m³/ha]

--> max. Differenz der in einem Zeitraum gefallenen Niederschlagsmenge und in diesem Zeitraum über die Drossel weitergeleiteten Abflussvolumen
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Wohnungsbau Grönegau

102138 / B.-PLAN "Auf der Plecke " Melle Gesmold

Bemessung der Regenrückhaltung 10 jährig

KOSTRA-DWD 2010R Spalte Zeile

Ort: Melle 22 39

Dauerstufe Niederschlags- Zugehörige Drosselabfluß- Differenz spezifisches 

höhe Regenspende spende rN - qDr,R,u Speichervolumen

D hN,n=0,1/a rN,n=0,1/a qDr,R,u Vs,u

[ min ] [ mm ] [ l/(s*ha) ] [ l/(s*ha) ] [ l/(s*ha) ] [ m³/ha ]

5 11 365,2 5,56 359,64 129

10 16 267,2 5,56 261,64 188

15 19,6 217,2 5,56 211,64 228

20 22,2 185,2 5,56 179,64 258

30 26,2 145,5 5,56 139,94 301

45 30,3 112,3 5,56 106,74 345

60 33,4 92,8 5,56 87,24 376

90 36,0 66,6 5,56 61,04 394

120 38,0 52,7 5,56 47,14 406

180 40,9 37,9 5,56 32,34 418

240 43,2 30,0 5,56 24,44 421

360 46,5 21,5 5,56 15,94 412

540 50,2 15,5 5,56 9,94 385

720 53,0 12,3 5,56 6,74 349

1080 57,2 8,8 5,56 3,24 252

1440 60,4 7,0 5,56 1,44 149

2880 72,8 4,2 5,56 -1,36 0

4320 81,2 3,1 5,56 -2,46 0

Größtes spezifisches Speichervolumen  

Größtwert bei D = 240,00 [min]

Vs,u = (r D,n - qDr,R,u) x D x fZ x fA x 0,06 [m³/ha] 421,08 [m³/ha]

6. BESTIMMUNG DES ERFORDERLICHEN RÜCKHALTEVOLUMENS - V [m³]

V = Vs,u . Au 985,34 [m³]
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Wohnungsbau Grönegau

102138 / B.-PLAN "Auf der Plecke " Melle Gesmold

Bemessung der Regenrückhaltung 100 jährig

Die Berechnung erfolgt nach der DWA-A 117, April 2006

Der Nachweis erfolgt im einfachen Verfahren unter der Vorgabe von Regenspenden

--> hierbei wird vereinfacht vorausgesetzt, dass die Häufigkeit der Regenspende der Überschreitungshäufigkeit des RRR entspricht

Unter folgenden Voraussetzungen:

Das Einzugsgebiet hat ein Einzugsgebiet von maximal 200 ha

oder

die Fließzeit bis zum RRR beträgt maximal 15 Minuten;

das entspricht ca. einer reduzierten Fläche = 60 - 80 ha; das Einzugsgebiet ist damit als klein zu bezeichnen

Die gewählte Überschreitungshäufigkeit des Speichervolumens V des RRB beträgt n >= 0,1/a bzw. Tn <= 10 a

Der Regenanteil der Drosselabflußspende ist qDr,R,u >= 2 l/(sxha)

0. BERECHNUNGSGRUNDLAGEN

Überschreitungshäufigkeit n 0,01 /a

vorgegebene Drosselabflußspende qDr,R,E 2,5 l/(sxha)

Trockenwetterabfluß Qt24 0 l/s

Drossel Gesteuerte Drossel

Hinweis: Ungesteuerte Drossel: Q Dr,mittel = Q Dr,max  / 2 (arithmetisches Mittel) 

Gesteuerte Drossel: Q Dr,mittel  = Q Dr,max

1. ERMITTLUNG DER UNDURCHLÄSSIGEN FLÄCHEN

Fläche Versiegelungs- undurchlässige

[ha] grad Fläche
Natürliches Einzugsgebiet AN

Bezeichnung:

SUMME natürlich 0,00 0,00

Versiegeltes Einzugsgebiet AE

Bezeichnung:

EZG Baugebiet 5,20 0,45 2,34

SUMME versiegelt 5,20 2,34

SUMME gesamt 5,20 2,34

Summe Einzugsgebiet AE,k = 5,20 [ha]

Summe Undurchl. Fläche AU = 2,34 [ha]

Stand 02.06.2020 Seite 1 von 3



Wohnungsbau Grönegau

102138 / B.-PLAN "Auf der Plecke " Melle Gesmold

Bemessung der Regenrückhaltung 100 jährig

2. ERMITTLUNG DER DROSSELABFLUSSSPENDEN

QDr,max = qDr,R,E * AE,k = 13 [l/s]  

QDr, mittel = 13 [l/s] Gesteuerte Drossel

qDr,R,u  = (QDr, mittel - Qt24) / Au = 5,56 [l/(sxha)] Gesteuerte Drossel

3. ERMITTLUNG DES ABMINDERUNGSFAKTORS - fA [-]

mit der Fließzeit tf 5 min

f1= 1 - (1,0 * 10
-10

 * tf
3
 - 8,0 * 10

-9
 * tf

2
 + 1,0 * 10

-8
 * tf) * qDr,R,u

3

+ ( 1,6 * 10
-8

 * tf
3

 - 9,15 * 10
-7

 * tf
2

 + 1,14 * 10
-6

 * tf) * qDr,R,u
2

+ ( 1,8 * 10
-7

 * tf
3

 - 1,25 * 10
-5

 * tf
2

 + 1,56 * 10
-5

 * tf) * qDr,R,u

f1= 0,9984 [-]

fA= ( 0,6134 * n + 0,3866) * f1 - (0,6134 * n - 0,6134)

fA= 0,9994 [-]

4. FESTLEGUNG DES RISIKOFAKTORS - fZ [-]

DWA-A 117, Tabelle 2 gewählt fZ = 1,1 [-] gering = 1,20

mittel = 1,15

hoch = 1,10

5. ERMITTLUNG DES SPEZIFISCHEN SPEICHERVOLUMENS - Vs,u [m³/ha]

--> max. Differenz der in einem Zeitraum gefallenen Niederschlagsmenge und in diesem Zeitraum über die Drossel weitergeleiteten Abflussvolumen

Stand 02.06.2020 Seite 2 von 3



Wohnungsbau Grönegau

102138 / B.-PLAN "Auf der Plecke " Melle Gesmold

Bemessung der Regenrückhaltung 100 jährig

KOSTRA-DWD 2010R, Zeile: 22 Spalte: 39, Ort: Melle

Dauerstufe Niederschlags- Zugehörige Drosselabfluß- Differenz spezifisches 

höhe Regenspende spende rN - qDr,R,u Speichervolumen

D hN,n=0,01/a rN,n=0,01/a qDr,R,u Vs,u

[ min ] [ mm ] [ l/(s*ha) ] [ l/(s*ha) ] [ l/(s*ha) ] [ m³/ha ]

5 16,9 562,3 5,56 556,74 184

10 24,1 401,5 5,56 395,94 261

15 29,2 324,4 5,56 318,84 315

20 33,2 276,6 5,56 271,04 358

30 39,3 218,5 5,56 212,94 421

45 46,1 170,6 5,56 165,04 490

60 51,3 142,5 5,56 136,94 542

90 55,0 101,8 5,56 96,24 571

120 57,7 80,2 5,56 74,64 591

180 61,9 57,3 5,56 51,74 614

240 65,0 45,2 5,56 39,64 628

360 69,8 32,3 5,56 26,74 635

540 74,8 23,1 5,56 17,54 625

720 78,7 18,2 5,56 12,64 600

6,3

4,5

Größtes spezifisches Speichervolumen  

Größtwert bei D = 360,00 [min]

Vs,u = (r D,n - qDr,R,u) x D x fZ x fA x 0,06 [m³/ha] 635,04 [m³/ha]

6. BESTIMMUNG DES ERFORDERLICHEN RÜCKHALTEVOLUMENS - V [m³]

V = Vs,u . Au 1.486,00 [m³]

184

261

315
358

421

490

542
571

591
614 628 635 625

600

0

100

200

300

400

500

600

700

5 10 15 20 30 45 60 90 120 180 240 360 540 720

Spezifisches Speichervolumen [m³/ha]

V
o

lu
m

en
 V

s,
u

[m
³/

h
a]

Dauerstufe D [Minuten]

Stand 02.06.2020 Seite 3 von 3



 

 

 

PLANVERZEICHNIS 

 

1166_01_0001b_LP Lageplan  

 Voruntersuchung Entwässerung 1:500 

 



RW01
D 90.92
S 89.45
t 1.48 m

RW02
D 90.74
S 89.30
t 1.44 m

RW03
D 90.70
S 89.03
t 1.67 m

RW04
D 88.85
S 87.51
t 1.34 m

RW05
D 87.74
S 86.58
t 1.15 m

RW06
D 87.71
S 86.61
t 1.10 m

RW07
D 87.73
S 86.54
t 1.19 m

RW08
D 88.30
S 86.32
t 1.98 m

RW09
D 94.71
S 93.01
t 1.69 m

RW10
D 91.59
S 90.30
t 1.29 m

RW11
D 90.63
S 89.36
t 1.27 m

RW12
D 91.90
S 90.40
t 1.50 m

RW13
D 90.74
S 89.46
t 1.29 m

RW14
D 88.56
S 87.14
t 1.43 m

RW15
D 88.60
S 86.21
t 2.39 m

RW16
D 95.51
S 94.01
t 1.50 m

RW17
D 95.47
S 93.87
t 1.60 m

RW18
D 95.27
S 92.59

KE 93.83 DN 300 ­>RW17
t 2.68 m

RW19
D 93.00
S 91.03
t 1.97 m

RW20
D 89.80
S 88.30
t 1.50 m

RW21
D 93.27
S 91.77
t 1.50 mRW22

D 90.01
S 88.51
t 1.50 m

RW23
D 88.78
S 87.28
t 1.50 m

RW24
D 88.73
S 87.10
t 1.63 m

RW25
D 88.40
S 86.13
t 2.28 m

RW26
D 88.04
S 86.08
t 1.96 m

SW01
D 90.97
S 88.97
t 2.00 m

SW02
D 90.76
S 88.76
t 2.00 m

SW03
D 90.75
S 88.53
t 2.23 m

SW04
D 88.81
S 86.81
t 2.00 m

SW05
D 87.75
S 85.75
t 2.00 m

SW06
D 87.76
S 85.04
t 2.71 m

SW07
D 87.74
S 85.24
t 2.51 m

SW08
D 88.29
S 85.57
t 2.73 m

SW09
D 94.61
S 92.51
t 2.10 m

SW10
D 91.60
S 89.81
t 1.79 mSW11

D 90.66
S 88.89
t 1.77 m

SW12
D 91.93
S 89.95
t 1.98 m

SW13
D 90.79
S 89.04
t 1.75 m

SW14
D 88.56
S 86.56
t 2.00 m

SW15
D 88.61
S 85.72
t 2.89 m

SW16
D 95.44
S 93.44
t 2.00 m

SW17
D 95.45
S 93.23
t 2.22 m

SW18
D 95.22
S 93.17
t 2.04 m

SW19
D 92.94
S 90.35
t 2.59 m

SW20
D 89.79
S 87.79
t 2.00 m

SW21
D 93.23
S 91.23
t 2.00 m

SW22
D 89.98
S 87.98
t 2.00 m

SW23
D 88.82
S 86.85
t 1.97 m

SW24
D 88.76
S 86.65
t 2.10 m

S 91.36
t 3.16 m

14556
D 93.92
S 91.55
t 2.37 m

14557
D 93.99
S 91.58
t 2.41 m

14558
D 94.76
S 92.15
t 2.61 m

14559
D 95.26
S 92.73
t 2.53 m

14560
D 95.32
S 93.31
t 2.01 m

14561
D 94.00
S 92.09
t 1.91 m

14562
D 93.96
S 92.06
t 1.90 m

D 94.50
S 91.94
t 2.56 m

14602
D 94.74
S 92.73
t 2.01 m

D
N

 2
0

0 
B

3
6.
37
‰
 1
1.
38
m

DN
 200 B 26.60‰

 9.92m

DN 20
0 B 34

.05‰
 44.78

m

DN 30
0 B 18

.57‰
 49.76

m

DN
 30
0 B
 3.5
8‰

12.55m

D
N
 200 B

 3.49‰
 21.51m

D
N
 400 B

 3.38‰
 65.06m

D
N
 500 B

 3.42‰
 30.39m

DN 20
0 B 33

.28‰ 
81.48m

DN 20
0 B 34

.53‰ 
27.31m

DN 20
0 B 33

.83‰
 65.74

m

D
N
 20
0 B
 3
.4
9‰
 28
.3
7m

D
N
 2
00
 B
 3.44

‰
 2
8.80

m

DN
 30
0 B
 34
.77
‰ 
23.
53m

DN
 60
0 B
 3.4
8‰
 25
.25
m

D
N
 3
00
 B
 3.40

‰
 4
1.14

m

D
N
 3
00
 B
 3
.7
1‰

9.
43

m

DN 30
0 B 34

.06‰
 45.72

m

DN 30
0 B 33

.74‰ 
81.03m

DN 30
0 B 24

.83‰
 41.04

m

D
N
 200
 B
 2
7.81

‰
 2
6.53

m

D
N
 2
00
 B
 8
.06
‰
 25
.6
9m

DN 300 B 25.68‰
7.09m

D
N
 300 B

 23.03‰
 38.48m

DN 600 B

3.63‰ 11.85m

D
N

 2
0

0 
P

V
C

3
8.
1
7‰
 1
1.
5
8m

D
N

 200 PVC

26.83‰
 8.91mDN 20

0 PVC
 35.86

‰ 47
.88m

DN 20
0 PVC

 21.18
‰ 49

.85m

DN 200 PVC

50
.28
‰ 
10.
26m

D
N
 200 P

V
C
 5.13‰

 37.63m

D
N
 200 PV

C
 5.07‰

 65.06m

DN 20
0 PVC

 34.13
‰ 79.

38m

DN 20
0 PVC

 33.44
‰ 27.

30m

DN 20
0 PVC

 34.92
‰ 66.

87m

D
N
 2
00 P
V
C
 5
.1
9‰
 27
.9
2m

D
N
 2
00
 P
V
C
 5.1
9‰
 2
8.3
4m

DN
 20
0 P
VC
 43
.77
‰ 
22.
64m

D
N
 200 P

V
C
 5.15‰

 30.10m

D
N
 2
0
0 P
V
C
 5.1
2‰
 4
0
.8
2m

D
N

 2
00

 P
V

C

5.
52
‰
 9
.9
6m

DN 20
0 PVC

 62.10
‰ 45.

45m

DN 20
0 PVC

 31.58
‰ 81.

03m

DN 20
0 PVC

 24.11
‰ 38

.99m

D
N
 2
00
 P
V
C
 32.38

‰
 27
.18
m

D
N
 2
00
 P
V
C
 7.12

‰
 2
6.27

m

DN 200 PVC

26.58‰ 7.60m

D
N
 200 P

V
C
 24.11‰

 38.58m

DN 200 STZ 3.89‰
 48.81m

DN 200 STZ
3.11‰ 9.66m

DN 200 S
TZ 16.47

‰ 34.61m

DN
 20

0 S
TZ

 36
.55

‰
15

.87
m

DN
 30

0 B
 35

.77
‰
 16

.22
m

DN 300 B
3.73‰ 8.04m

DN 300 B 2.61‰
 45.98m

DN 300 B
 18.74‰ 34.16m

99
.4

099.2099.00
98.8098.60

98.40

97.40

97
.4

0

97
.2

0

97.00

97.00

97.00

96.80
96.80

96.60
96.60

96.40
96.20

96.0095.80

95.6095.40

95.20

95.00

95.00

94.80

94.60

94.60

94.40

94.40

94.20

94.20

94.00

94.00

93.80

93.80

93.60

93.2093.00

92
.4

0

92.20
92.00

91.80

91.60

91.4091.20

91.00
90.80

90.60

90.40
90.20

90.00
89.8089

.60

89.40

89.20
89.00

88.60
88.40

88.20
88.00

87.80

87.80

87
.8

0

87.60

87.60

87.20

87.00

86
.8

0

86.60

86
.4086.40

86.20

85.80

5

3

2B
2A

6

15

31

4

11

4A

9

1

122

69

96

307
297

301

303
97

296

305

298

302

299

Auf der Plecke

306

123

300

127

304

102

292

130

284

99

7

1

2

1

2

RW01
D 90.92
S 89.45
t 1.48 m

RW02
D 90.74
S 89.30
t 1.44 m

RW03
D 90.70
S 89.03
t 1.67 m

RW04
D 88.85
S 87.51
t 1.34 m

RW05
D 87.74
S 86.58
t 1.15 m

RW06
D 87.71
S 86.61
t 1.10 m

RW07
D 87.73
S 86.54
t 1.19 m

RW08
D 88.30
S 86.32
t 1.98 m

RW09
D 94.71
S 93.01
t 1.69 m

RW10
D 91.59
S 90.30
t 1.29 m

RW11
D 90.63
S 89.36
t 1.27 m

RW12
D 91.90
S 90.40
t 1.50 m

RW13
D 90.74
S 89.46
t 1.29 m

RW14
D 88.56
S 87.14
t 1.43 m

RW15
D 88.60
S 86.21
t 2.39 m

RW16
D 95.51
S 94.01
t 1.50 m

RW17
D 95.47
S 93.87
t 1.60 m

RW18
D 95.27
S 92.59

KE 93.83 DN 300 ­>RW17
t 2.68 m

RW19
D 93.00
S 91.03
t 1.97 m

RW20
D 89.80
S 88.30
t 1.50 m

RW21
D 93.27
S 91.77
t 1.50 mRW22

D 90.01
S 88.51
t 1.50 m

RW23
D 88.78
S 87.28
t 1.50 m

RW24
D 88.73
S 87.10
t 1.63 m

RW25
D 88.40
S 86.13
t 2.28 m

RW26
D 88.04
S 86.08
t 1.96 m

SW01
D 90.97
S 88.97
t 2.00 m

SW02
D 90.76
S 88.76
t 2.00 m

SW03
D 90.75
S 88.53
t 2.23 m

SW04
D 88.81
S 86.81
t 2.00 m

SW05
D 87.75
S 85.75
t 2.00 m

SW06
D 87.76
S 85.04
t 2.71 m

SW07
D 87.74
S 85.24
t 2.51 m

SW08
D 88.29
S 85.57
t 2.73 m

SW09
D 94.61
S 92.51
t 2.10 m

SW10
D 91.60
S 89.81
t 1.79 mSW11

D 90.66
S 88.89
t 1.77 m

SW12
D 91.93
S 89.95
t 1.98 m

SW13
D 90.79
S 89.04
t 1.75 m

SW14
D 88.56
S 86.56
t 2.00 m

SW15
D 88.61
S 85.72
t 2.89 m

SW16
D 95.44
S 93.44
t 2.00 m

SW17
D 95.45
S 93.23
t 2.22 m

SW18
D 95.22
S 93.17
t 2.04 m

SW19
D 92.94
S 90.35
t 2.59 m

SW20
D 89.79
S 87.79
t 2.00 m

SW21
D 93.23
S 91.23
t 2.00 m

SW22
D 89.98
S 87.98
t 2.00 m

SW23
D 88.82
S 86.85
t 1.97 m

SW24
D 88.76
S 86.65
t 2.10 m

14500
D 93.16
S 91.44
t 1.72 m

14501
D 93.35
S 91.51
t 1.84 m

14502
D 93.71
S 91.93
t 1.78 m

14503
D 93.55
S 91.61
t 1.94 m

14504
D 93.60
S 91.01
t 2.59 m

14505
D 93.73
S 91.37
t 2.36 m

14506
D 93.39
S 90.87
t 2.52 m

14507
D 93.22
S 90.79
t 2.43 m

14511
D 94.18
S 91.87
t 2.31 m

14512
D 94.04
S 91.67
t 2.37 m

14514
D 94.15
S 92.42
t 1.73 m

14515
D 94.01
S 92.18
t 1.83 m

14516
D 96.00
S 92.64
t 3.36 m

14517
D 94.77
S 91.49
t 3.28 m

14521
D 94.83
S 92.34
t 2.49 m

14522
D 96.06
S 93.55
t 2.51 m

14550
D 96.45
S 94.13
t 2.32 m

14551
D 95.57
S 93.03
t 2.54 m

14552
D 95.26
S 92.77
t 2.49 m

14553
D 94.15
S 91.12
t 3.03 m

14554
D 94.11
S 91.16
t 2.95 m

14555
D 94.52
S 91.36
t 3.16 m

14556
D 93.92
S 91.55
t 2.37 m 14557

D 93.99
S 91.58
t 2.41 m

14558
D 94.76
S 92.15
t 2.61 m

14559
D 95.26
S 92.73
t 2.53 m

14560
D 95.32
S 93.31
t 2.01 m

14561
D 94.00
S 92.09
t 1.91 m

14562
D 93.96
S 92.06
t 1.90 m

14563
D 94.50
S 91.94
t 2.56 m

14564
D 94.11
S 91.80
t 2.31 m

14565
D 94.19
S 91.74

KE 92.28 DN 300 ­>14566
t 2.45 m

14566
D 95.19
S 93.39
t 1.80 m

14567
D 95.51
S 93.54
t 1.97 m

14568
D 96.44
S 94.61
t 1.83 m

14602
D 94.74
S 92.73
t 2.01 m
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Versickerungsflächen zur
Anreicherung des Grundwassers
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